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Porzellan nur noch por Celan 
aussprechen. Alle flippen völlig aus, bestellen 
Cortado mit schwarzer Milch, trinken  
sie mittags, trinken sie morgens, beherrschen  
die Kunst der Fuge im Schlaf, gebären 
Ungeheuer.



10  11

Cyborg künftig nur noch 
Kybermensch aussprechen. Alle flippen  
völlig aus, channeln Nietzsche, wollen 
zur Macht, gehen vorher zu Rewe,  
Mirabellen klauen.

Struktur nur noch Strupptur 
aussprechen. Alle flippen völlig aus, 
legen Notvorräte mit Pflegespülung an, 
beugen Spliss vor.



12  13

Mercedes-Benz nur noch 
Czermedeś-Bneč  aussprechen. Alle drehen 
komplett durch, bestellen Eierharfen, 
stellen ihre Thermostate auf Winterzeit.

Umkrempeln nur noch 
umcramplen schreiben. Alle flippen völlig aus, 
bestellen Buchstabensuppe auf gälisch, 
ziehen sich aufs Land zurück.



14  15

Embrace nur noch ähem Bratsche? 
aussprechen. Alle flippen völlig aus, 
entwickeln Interesse an Nutztieren,  
beantragen Briefwahlunterlagen.

Esports nur noch spanisch 
aussprechen. Alle flippen völlig aus, 
rasieren derbe, gehen übertrieben ab, 
battlen um die illste Jugendsprache.



16  17

Populismus nur noch 
Populantentum nennen. Alle flippen völlig aus, 
sorgen sich um Qualität des Diskurses, 
hoffen auf Job im deep state, sagen Moment mal, 
der ist doch Populantenerfindung, freunden  
sich mit dem neuen Begriff an.

Reifikation nur noch wie 
Pumpe-Düse-Direkteinspritzung aussprechen. 
Alle flippen völlig aus, verstehen die Welt 
nicht mehr, kaufen Duden.



18  19

Rebell nur noch Rebel aussprechen. 
Alle flippen komplett aus, rebeln Thymian, 
Majoran, gar Liebstöckelkraut, üben 
Schulterblick am Hang.

Puzzle nur noch Pous-El aussprechen. 
Alle flippen völlig aus, ächten Ornament 
als Verbrechen, bestellen noch ein  
Glas Blanchet.
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Kleine Formen

In Miniaturen können sich verdichtet sonst unübersichtlich 
große Zusammenhänge zeigen: als maßstabsgerechte 
Darstellung dessen, was ist, aber auch als Impuls, sich unter 
Mitwirkung der Rezipierenden erst vor deren innerem Auge zu 
entfalten. In den letzten Jahren setzt sich die lange Geschichte 
der kleinen Formen auch im Netz fort: Aphorismen oder Witze 
bekommen neue, zeitgemäße Inhalte; früher in privaten 
Tagebüchern oder Briefen niedergeschriebene Alltags- und 
Augenblicksbeobachtungen werden instantan gemacht und 
im digitalen Resonanzraum veröffentlicht. 

Das Netz vergisst nichts, aber es verbirgt vieles, wenn man 
nicht weiß, dass man danach suchen muss. Deshalb werden 
in Gestalt der Frohmann-Reihe KLEINE FORMEN seit 2016 
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